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Beziek der Königlichen Regierung zu Danzig. . 


Kbntgl. Provinzial Intelligenz Contor im of eren de 
Eingang: Plautzengaſſe e 385. 


2 . Dienſtag, den 42. Dezember 1849. 


Die Hrn Kaufl. Consbruch A. Iſerlohn, Saſſe 9. Merſeburg, Krüger a. 


‚Alerienwernen F, Palubidi e. Stangenberg u Rand, a. Scheibniß, Hr. Steuer 
a Er 8 G. Then, es * 


Gute a. 

i : u n, Battin a. Piechel, A 
Kreis-Sehr., J. &. Ring n Fau u. Hr, Neudau E. Spielhagen u. Frau a. Mer 
Sn Hotel de Thorn. Die Hin. Gutsbeſ. v. Kardolinskt u. v. Tokarski 
1 Conczyn, Hr. Conditor Weckerle a. euſtadt, log. im Deutſchen Hauſe. Hr. 
Gu sbef Weiß a Nie damowo, die Hrn. Kaufl. Brehmer a. Saalfeld a. S. und 
Knör a. Marienwerder, Hr. Mühlenbeſ. Milbrecht a. Pargurch, log. im Hotel 
d'Oliva. Hr. Kaufm. Kaspari u. Maurer olirer Stilwe d. Berendt, Hr. Kamm⸗ 
macher — a. Graudenz, log. im Hötel de Saxe. A 

ann n tm a ch a n 9 e . 

1. Die unverehelichte Caroline Spiewack aus Demlin hat im Beiſtande ihres 
Vaters, des Eigenthümets Lorenz Spiewack, in der mit dem Poſtillon Franz 


— 
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Sczodrowski einzugehenden Chef dieß Gemeinſchaft der Güter Lund des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird. N 
Schöneck) den 15. November 1849. 4 . 

Königliches Bezirks⸗Gericht. f 
BE Der Schneidermeiſter Joſeph Baſſendowski hieſelbſt und deſſen Braut 
Eva, verwittwete Brzeczinska geb. Marchewitz, haben durch Vertrag vom 20. 
November d. J., mit Bezug auf die von ihnen einzugehende Ehe, die Gemein 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen. N 

Schöneck, den 22. November 1849. 
Königl. Vezirks⸗Gericht. 
3. Der Freiſchulzereibeſitzer Franz Carl Kreft und deſſen Braut Henriette 
Philippine Harder aus Pierwoczyn, haben vor der von ihnen einzughenden Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 21. Rovember 1849. 
€ Königliches Kreis-Gericht. 
4. Der Poltzeidienerpoſten mit einem monatlichen Gehalt von 6 rtl, excl. 
Gebühren, iſt bier vacant und werden verſorgungsberechtigte Individuen zut Mel⸗ 
dung aufgefordert. * 
Dirſchau, den 8. December 1849. 
Der Magiſtrat. 


1 Die Stadtverordneten 

- verſammeln fich am 12. December, f 489 
Vorträge u. A.: Bewilligung von 428, rtl. 10 ſgr, für durch die Cholera 
verurſachten Ausgaben. — Wegen Verſetzung der Feuerbude zwiſchen den Thören 
nach der Sandgrube. — Wegen der Reinigung der Schornſteine in den Com mu- 
nal⸗Gebäuden. —, Anzeige, betreffend die Wahl eines Magiſtrats⸗Mitgliedes. — 
Beſetzung von Bezirks⸗Vorſteher⸗Stellen. „Je bens. 
8 Danzig, den 10. Dezember 1849. 8 Pac 


“ 


r GE {MOD Fa >g, n 
6. Die am 8. Dezember e, Vormittags 10 Uhr, erfolgte glückliche Entbin ⸗ 
dung feiner lieben Frau Julie, geb. Grundtmann, von einem gefunden Knaben, 
beehrt ſich allen Verwandten, Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen 
ile 1 1 nog Zu Jaulius Klebs, Pfarrer zu Schöneck. 
ee DB. ee een SER 
7. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner Nichte Henriette Pietſch mit 
dem Kaufmann Herrn Richard Alexander Oertell in Danzig, zeige ich hiemit ſtatt 
jeder beſondern Meldung an. 110 2231 8 4 
Kaon 'gsberg in Preußen und Danzig. 


Guſtab Moeller. 


Henriette Pietſch. 


Als Verlobte empfehlen ſich: 
Bord adtın Richard Oertel. 
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ik eber eh 
8. Rach langen und ſchweren Leiden farb} ruhig und Gott ergeben den 
achten dieſes Monats, Morgens 5 Uhr, der Schiffs⸗Capitain und Hoſpitalit zum 
Heil. Leichnam, Herr Carl Salomon Plath, im 6?ſten Lebensjahre an Waſ⸗ 
ſerſucht und Auszehrung, welches wir unſern Freunden und Bekannten ergebenit 
anzeigen und bitten um ſtille Theilnahme. Joh. Mich. Stoy nebſt Frau 
Danzig, den 10. Dezember 1849. N geb. Plath. * 
9. Den am 8. d., des Morgens 517 Uht, nach langen Leiden erfolgten 
Tod meines geliebten Mannes, des Oberlehrers Henkel, zeige ich Verwandten und 
Freunden tief betrübt hiedurch ergebenſt an. N f en 
Neufahrwaſſer, den 10. Dezember 1849. Ludowika Henkel, geb. Kummer. 15 


Literariſſche 2 neigen. 
10. In L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe 


08 


No 593, iſt unentgeltlich zu haben, fo. weit der Vorrath reiht: 


Weihnachts⸗Katalog, 5 
ein Verzeichniß von Weihnachtsbüchern, welche ſich ſämmtlich durch Schönheit, 
Gediegenheit und Preiswürdigkeit auszeichnen. In 6. BR nz 
N Bei F. Kuhnt in Eisleben ist erschienen und in allen Buchhand- 


lungen in Danzig bei 8. Anhuth, Langenmarkt 432. zu haben: € 
National-Freiheits-Liederballe. Eine Sammlung der beliebtesten, Na- 
tional-, Freiheits-, Vaterlands- und Wehrlieder für vierstimmigen , Mäuner-, 
gevang. I. Heft. Preis 34 Sgr. 110 n if %% ra 
12. Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000. : Heine, Buch d Lieder 
f Hfz. (1 ral 15 for.) 1 rtl. 5 for; Hippel, über d. Ehe (1 ftl. 20 ige) 223 
ſgr.; Dulk, Preuß. Pharmacopoͤe, Zte Aufl. 2 Bde. Hlbfrbd. (8 rtl.) 25 for; 
Pate cc Meyer, Flora der Provinz Preußen. Lief. 1. 2. 1849. (1 rtl. 18 ſgr) 
20 ſgr.; Bohn, Handlungswiſſenſchaft (25 ſgr.) 122 gr.; Wiedemann, Fremd.⸗ 
Wörterb. 10 ſgr.; Sechs Auflöſungen z. M. Hirſch (13) 25 ſgr,.; Damm's My⸗ 
thologie m. Kpfn. 123 ſgr.; Reformirtes Geſangb. Lederbd. 10 for ; Marrzoll, 
Andachtsbuch 10 jgro5 Veith, Vater Unſer 10 gr.; Veigt, Predigten auf alle 
Sonntage d J. 2 Thle. in 1 Bde. (23) 20 ſgr. (f. Katholik.); Campe väterl, 
Rath f. m. Tochter 72 g.: Campe, Theophane 73 ſgr. 8 a 
13. Zur Unterſtützung eines verarmten Danziger Bürgers iſt von 
Herrn Prediger Tornwald erſchienen und bei B. Kabus, Langgaſſe 515.» zu. 
haben: Siehe, Dein König kommt zu Dir ſanftmüthig! Predigt am 
heiligen erſten Adventſonntage gehalten in d. Kirche z. heil. Leichnam. 22 Sgr. 


„ * ee eee . 

4 Heute den 11. gr. Harfenkonzert ehen bon der da⸗ 
milie Tauber, in der Wein⸗ und Bierſtube Peterſiliengaſſe 1488., wozu ergebenſt 
einladet 1001 Saſſack. 


— 306 — 


y’ * ＋ 2 „ . ’ 

u. Journalier⸗Verbindung n. Elbin, u. Konigsberg 
bei Th. Hadlich. Abfahrt Mittwoch Morgen 9 Uhr Glo enth , Latg.⸗ 

16. Sollte Jemand einen Mantel mit Pelzkragen zu verkaufen haben, ſo bitte 
ich die Adreſſe Brabank 1777. A, verabteichen zu laſfen. 7 51 


17. Frachtguͤter n. Königsberg u. Graudenz wen vg d 


ſchnell befördert dure Th. Hadlich, Glockenth.⸗ u, Laterneng Ecke 1948. 
1% Sonnabend, den 15. December 1849, dene 7 
Uhr, finder im Saale des Gewerbehauſes das, 1. Symphonie one 


zert att. De x 
. 85 „ g \ 
1) Symphonie von Haydn, D⸗dur, No. 2. 7⁰ 
2 Susie zur Oper „Oberon von C. M. v. Weber. 
3) Ouverture zu „Nachklänge von Oſſian⸗ von Niels W. Gade. 
4) Symphonie von Beethoven, A⸗dur, Ro. 7 
Die Subjeription iſt geſchloſſen. — Einige wenige Villette zu dieſem Konzert 


zum Kaſſen⸗Preiſe von 1 rtl. find Freitag und am Konzerttage im Comtoir Hin⸗ 


tergaſſe 225. zu haben. f 5 ni de h 
Das Comite der Symphonie Konzerte, 
19. Wir machen im Intereſſe des gewerbtreibenden Publikums auf 3 kleine Schrif⸗ 
ten vos Baſtiat sufmerkſam, die das einfach Wahre in faſſender Weiſe dargeſtellt, 
jo viel enthalten, daß man dieſelben mit hödjfter Befriedigung lieſt. — Wir em⸗ 
pfehles jedem, der ſich unterrichten und zugleich unterhalten will, die Lectüren 
oder 3 Wiochüten | Hat nit a Are | 
4 1) Kapital und Verzinſungn, 1 1 
2) Zolſchutz und Communismus, E une 191 

N 3) I. det Staat, II. das vetwünſchte Geld f i d g; 
die hier bei Herru S. Anhuth für 1 ſgt. pro Stück zu haben ſind. 5 
Danzig, den 10. Dezember 16849ũ.ũ 59. | 

Albrecht. H. Behrend. Stoddart. b . 

20. Ein gutes Billard mit Quces und Bällen wird zu kaufen geſucht. Ute 
fen im Juteligenz Comteir unter M. M. No. 11 2 8 f 
21. Die Deren Aktionaite des Stiom⸗Verſicherungs⸗Verein, werden zu 
einer General, Verſommlung in der Vehauſung des Bebolumächtigten, Langen⸗ 
markt No. 491. WAR sd ang au Busch Pannen re 
n 38) Donerſtag, den 13. December, 4 Uhr Nachmitiags , 701 
eingeladenn. 2 fe und 


Die AN: des Strom⸗Verſicherungs⸗ Vereins. 2 

22. Ein brauner Wachtelhund hat ſich an der Gr, Mühle 358, eingefunden 
und kann vorm Eigenthümer Reba Tagen gen nge der Inſertions⸗ 
gebühren und Futterkoſten eingelöſt werden; uach Ablauf dieſer Friſt werde ich 
ihn als mein Eigenthum betrachten. Dirt 


Ecke 1948. 
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z FFC 
e One 136 05 ergebe nt 0 n, daß ich in 
der Papier⸗Handlung des Herrn Victor Fi⸗ 
ſcher in Danzig, große Krämergaſſe No. 652, 
ein Commiſſions⸗Lager meiner gaugbarſten 
Sorten Eigarren errichtet, und die Preiſe 
mit denen in meiner Handlung hier gleich⸗ 
mäßig geſtellt habe. : 
Königsberg, Dezember 1849, 
556 Adoiph Fiſchel. 
JJ... SEE  ECE HERE LEN SER 


Ein Kuabe ordentlicher Eltern und vom Lande, welcher Luſt hat die Ge— 
würz⸗ u. Material⸗Handlung zu erlernen wird geſucht. Näheres Laſtadie im 
Laden 462. 

25. Ein gelb und weißbunter Wachtelhund hat ſich am 5. d. M. V.⸗M. ver⸗ 
laufenz wer denſelben in der Ketterhagſchengaſſe No. 113... wiederbringt, oder nach⸗ 
weiſt, erhält eine gute Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 


90 2 2 

21k. 15 %% Der Volksve eln verſammelt ſich heute präcife 7 Uhr 
Abend. 1, Gewerbehauſe. Hauptvertrag: Preußen ſeit dem März, 1848. (Fortſetzung.) 
oni Der Vorſtand | 
27. Das den Rein kowskiſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück zu Neufahr⸗ 
waſſer No. 8, beſtehend aus einem Wohnhauſe mit 4 Wobnungen nebſt einem 
Hofplatze von 50 —Ruthen, ſteht aus freier Hand zum Verkauf. 
28. ˖ Zwei Thaler Belohnung * 
demjenigen det einen am Sonntag, den 9. Dezember, verloren gegangenen Traut, 
ring, gez. D. R. d. 15 Juni 1812, wiederbringt Kaſſubſchenmarkt 901., 1 Tr. h. 

SSegeegndestegee eee esse eee 


YA. zing % #112 Deuk ſche Anek nah 
Betriebs⸗Kapitals⸗ u. Ausſteueranſtalt zu Berlin. 


Anmeldungen zur Aufnahme don Mitgliedern werden täglich engenom— ® 


e men von dem Agenten A 

* 1 C A. Brauer, Schnüffelmarkt No. 719 ı$, 

30. Ein conceſſe Apotheke in einer kleinen Stadt iſt unter billigen Bedingun⸗ 

gen zu verkaufen. Auf portoftele Anfragen ertheilt nähere Auskunft Herr E. 

Lemon, Danzig, gr. Krämergaſſe No. 640. iR 
I nge een jun Saar gung 


nennt 


MM, 2 2 
e e een 
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31. Großer Saal des Hotel du Nord. 
5 Mittwoch, d 12. Dezember 1849, £ 
humoriſtiſch magiſche Soiree 


Profeſſors Ludwig Winter 
in Verbindung mit 
R. Vorman's 


wenn 42 1 0 — 
— optiſchen Welt-Tableaur. 
Eintrittskarten für den erſten Platz a 10 Sgr., für den zweiten Platz (Gal⸗ 
letie) 3 5 Sgr. fo wie Kinderbillets für den erſten Platz a 5 Sgr. find im Ho⸗ 
tel du Nord, Zimmer No. 5, von Nachmittags 2 bis 5 Uhr und Abends an der 
Kaffe zu haben. Einlaß 6 Uhr Anfang 7 Uhr. Das Lokal iſt gut geheizt. 

32.1 Die am Sonnabend in Jäſchkenthal bei Herrn Schröder bertauſchten Ka⸗ 
loſchen ſtehen zur Auswechſelung Hundegaſſe 246. bereit. r 

DE mee eee 

33. Holzmarkt 82. iſt ein Logis mit Meubeln billig zu vermiethen. var 
34, Langenmarkt 444. iſt die Delle-Efage, beſtehend aus 5—6 Zimmern, Kü— 
che, Keller, ꝛc. ſowie ein Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe ſogleich zu vermiethen.“ 
Näheres daſelbſt. U 13 ; malen] 
35 Schmiedegaſſe 280: find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


N 8 U 1 U 4 
36. E. freundl. Vorderzimmer mit Meub zu verm. Altſt. Graben 444. 
37; Auf dem Langenmarkt 451. find 2 Wohnungen w. a. Stuben zu verm. 
36. Goldſchmiedeg. Ro. 1074. iſt die Obergelegen heit, beſtehend in 2 Stuben 
nebſt Kabinetten, Kammer, Küche, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit zu Oſtern 
k. J. zu vermicthen. Näheres 1. Damm No 1119. f 
—.̃ RpeRE® 


NMnu k tei o. n. 
39. Montag, den 17. Dezember d. J, jollen im Auctienslokale, Holzgaſſe 
No. 30., öffentlich verſteigert werden: 59 


1) Für Rechnung Auswärtiger: 30 Mille Cigarren der Deviſen 
Cuba, Regalia, Pauloma, Manilla pp, ron denen ein Theil à tout prix zuge⸗ 
ſchlagen wird, der andere Theil aber durch ſeine zu bedingenden Limitten eben. 
alls nicht nut das Fonfümirende Publikum, ſondern auch Weederverkäufet und 


die Herren Gaſtwirthe befriedigen dürfte, und 300 Flaſchen Cham⸗ 


paaner der Marquen Due de Montebello u, Jacquesson de fils. Dieſe 
Weine find durch ihne Preiswürdigkejt bei verhältnißmäßig geringen Limitten in 


letzter Zeit ſehr in Aufnahme gekommen und daher bei den herannahenden Feſt⸗ 
tagen beſonders zu empfehlen. ö a n 
2) Theil 


$ DATEN SU DIENHR nam 
8 auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges Verlangen hie⸗ 


ie 


figer Intereſſenten eine große Partie zurückgeſetzter Galanterie— und kurze Waa⸗ 
ren, vielerlei Mobilien, Betten, Wirthſchafts⸗ und Küchenge rä the, Hölzerzeug und 
ein Klavier. a 


Die Stellvertreter d. Auctionator Engelhard. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. / 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


, Buchen u. fichten Klobenholz it zu haben bei 


; ; „ H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
4 Feinſter orientaliſcher Räucherbalſam. 


Einige Tropfen davon auf den warmen Ofen gegoſſen ſind hinreichend ein Zins 
mer mit dem augenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, ehne zum Huſten relzende 
Dämpfe zu verbreiten. In Fläſchchen a 6 ſgr. zu haben bei E. E. Zingler. 


42. Zu Weihnachtsgeſchenken 

empfiehlt eine große Auswahl der neueſten Stickereien, a, Kragen Hauben, Manchetten, 
echte und ſchottiſche Battiſt⸗Taſchentücher von 5 ſgr. an, Schleier, Spitzenſhawls 
Mantillen und ſehr viele andere in dieſes Fach gehörende Artikel zu ſehr billigen 


Preiſen. 
. ER: CR 
NB J. Solms, Brodbänkengaſſe 8 
33. Große pomm. Spickgänſe erhält man billigſt Jopengaſſe 564. 
44. Wollene und baumwollene Unterkleider von 20 ſgr. bis 1 rtl. 10 ſgr. feine 
Herren Shawls und oſtindiſche Taſchentücher, wollene u. baum. Damenſtrümpfe, 


ſchwarzen Cammlott zu 6 ſgr. die Elle und eine große Auswahl 
Kleiderzeuge empfiehlt N f | 4 
„ Guſtav Bottcher, Fiſchmarkt 1597. 


4. Eine neue Sendung Filzſchuhe in onen Größen u. Far. 
ben erhielt und empfiehlt zu den billigſten Preiſen Otto Retzlaff, Fiſcharkt 1576. 
46. Heil. Leichnam⸗Hespital 22, iſt ein ächt ruſſ Zobel Pelz zu verkauſen. 
47¹ Böttcherg. 10066. 1. Tr. h. ſtehen ſechs Militair-Lagerſtellen zu verkauf. 


* * 1 1 5 5 
48. Traubenroſienen und Prinzeß⸗ Mandeln, große 
füße Mandeln, Zeigen ꝛc. erhielt und empfiehlt billigſt f 
Mer A. Saft, Langenmarkt 492. 
49. Jopengaſſe 745. iſt ein Flügelfortepiano zu vetk. Näheres im Comtoir. 


* 2 2 . 
50. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte hat M. 
W. Goldſtein, Langg. 515., fein Lag. v. Hut⸗, Hauben-, Krawatten: u. Cherpen⸗ 
Born., Hdſch. i. Glacee, Buckskin u. feiner Wolle f. Herren u Damen, feinſten 
Krag. u. geſt. Laſchentchr., Baſtkrawattentchrn— und Halsfraiſchen aufs neueſte u. 
reichſte aſſortirt,, bittet, da ſämmttl. Preiſe bek. bill, um zahlreichen Beſuch. 
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51. Abfaͤlle ſowie einge ſalzene Pfoten aus der Völelungs-Unitaft, ſind käg⸗ 
lich Morgens und Abends Prieſtergaſſe 1266. zu haben. 19101 N 
52. Eine neue Sendung von fein, Operuglaſern erhielt u. empf. billigſt, des- 
— ? non ? sta 2 
gleichen auch Schiebelampen R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 
53. 1 ſehr ſchönes ſchwer ſeid. Kleid iſt Glockent. 1973. 2 Tr. bill. z. verk. 
3. Zu Weihnachtsogeſchenken eupf. die neueſten ſeide⸗ 
nen und Sammetweſten, coul. ſeid. u. ſchwarze Herren-Halstücher, woll. Shawls, 
Cravatten, Schlipſe, echte oſtind. Taſchentücher, Damen⸗Cravatten, Tücher in 


Seide und Wolle, Buckskin⸗Handſchuhe, neueſte Herren⸗ und Knabeg⸗ 
muͤtzen. ein Soniment ſehr huͤbſcher Winterweſten. 
Langgaſſe 377. der, Tabackshandlung des Heben Berthold gegenüber. 

58. Buckskinbeinkleider um Wintzermuͤtzen n gase As, 
wahl empfiehlt, um ſchnell zu räumen, zur Hälfte de Koſtenprei⸗ 

e a een J. S. Totnier, Heil) Geiſtgaſſe No. 757. 
e dt Keek eee Ba ST ar Dame 
2 5. Weihnachtsgeſchenke fir Damen. 2 

Eine brillante Auswahl fertiger Damenmaäntel van er 

et, Atlas, Möttee und glatten Seivenjeugen, wie auch von Cifirntt, La 5 
* ma und andern medernen Wollenſtoffen in den ſchönſten Barden nach den 38 
% neueſten Parifer Stevie gearbeitet, vorzüglich gate ſchwarze Sei⸗ 4 
4 denzeuge zu Kleidern, poidbl glatt eis facenit, Wedenfeuge f 

3% aller Art, worunter extrafeine echte Merinos, in bellen 

I uud dunkeln. Fatben, ganz etwas Neues von engliſchen 

Doppeiſhawls, Tüchern, Pelzmuffen iu den belkebtzſten J 

3% Gartun en und noch mehrere andete Artikel. . hg a Ba * a 
4. Die Preiſe find außerordentlich billig ge⸗ z 
Kſtellt. Siegfried Baum jr., Langgaſſe 440. 
EEC Cc 

57 1 Stuhlwagen, 1 Paar Pferdegeſchirre mit weißem Beſchlag m. Gleckenge⸗ 

laute, 3 Paar Arbeitsgeſchirre, Hatfter, Gurten, Decken c. ſind Schidlitz 97. z. b. 

Bi | | RB 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 290. Dienſtag, den 11. Dezember 1849. 


par ) a 1 


E Jin 17138150 


a — 


58, Eine neue Sendung Filzſ chuhe Abe ich erhalten und empfehle die⸗ 
ſelben zu den bekannten billigſten Preiſen. Ignatz Franz Pottykus, Clockenth.⸗E. 
59. „ Oeclmühlengaſſe 663, Treppe hoch, iſt ein mah. Nähtifch billig z. ork. 
n 0 17 4 5550 7 in 190 
co. Hollaͤndiſchen Kabliau und Schweinezungen ed 
Schüferei 48. zu haben 
61. Ein Schuppenpelz it billig zu verkaufen 1205 
Immobilſa öder un ewegliche Sachen. 
62. Stadt⸗ und Kreisgericht. Danzig. 
Der sub No. 35. des Hypothe enbuches in Guteherberge belegene Schamp⸗ 


ſche Hof nebſt dem dazu aehötigen epißer Lande Toll 


anzi 9. 
en. 


Das hieſelbſt No. 00 und 7 des Dane, wage Header rn gag 
f t Federauſchen 

bit Hypothekenſchein 

0 ureau einzuſebenden Taxe, ſoll am 12. März 1850, 
Zaumitfags-11 t au otdentlicher Gerichtsſtelle. ſubhaſtirr werden. Bılomıa W 


Schmollin No. 7, beſtehend aus 96 Morgen 1131 TRuthen pr. Acker, Wieſen 
und Weide, abgeſchätzt zu 4 Prozent auf 1384 Rtl. 13 Sgr. 4 Pf. und 2 
5 Prozent auf 1064 Rtl. 1 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt ppvothefenfcpein m 
I. Bureau einzufehenden Taxe, fol am „4. Februar 1850, Vormittags 11 uhr, 
an der Gerichtsſtelle 1780 irt werden. in 

Der Käufer erwirbt zugleich das Recht zur Erhebung von 300 Rtl. Feuer⸗ 
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kaſſengelder. Alleſrunbekannten Realprätendenten werden aufgefordert, ſich bei 
Werm ae der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Putzig, den 18. Oktober 1849. F 

Königl. Bezirks + Gericht. 


Seinen e einern ee. 
64. Der Fleiſchergeſell Gottlieb Riedel von hier, wird hiemit in der gegen 
ihn wegen thätlicher Widerſetzlichkeit gegen die Wache und gegen einen abgeord⸗ 
neten der Obrigkeit eröffneten Unterſuchung zum mündlichen Verfahren auf 
den 19. Maͤrz 1850, Vormittags 11 Uhr, 
mit der Aufforderung vorgeladen, zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu 
ſeiner Vertheidigung dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen oder ſolche 
dem Gerichte ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen daß fie noch zu demſelben 
herbeigeſchafft werden können, und unter der Warnung, daß im Fall ſeines Aus⸗ 
bleibens mit der Unterſuchung und Entſcheidung in contumaeiam wird verfahren 
werden. - 
Zugleich wird demſelben eröffnet, daß et Abſchrift der Anklageſchriſt in der 
Regiſtratur des hieſigen Gerichts in Empfang nehmen kann. 
Graudenz, den 14. November 1849. 
Königl. Kreisgericht. 
Abtheilung für Verbrechen. 


Wechsel- und Geld- Cours. 


Danzig, den 10. December 1849. 
r 


Briefe.] Geld. | gem. ausge- ge- 

5 Sgr | Sgr. | Sgr. boten. | macht 
London . . . 3 Monat] 206 — — Sgr. Sgr. 
Hamburg. . Sicht 4 — — — up f r 
— 10 Woch 45 — — I Friedrichsd' or n 
Amsterdam Sicht . — — — [Augustd'or . 4 — * 
Amsterdam 70 Tagel — * * g ' N f 
Berlin 8 Tage. — I Ducaten, alte, — 4 — — 
* 28 5 or * ne —  Ducaten, neue... | — — 

is — * 2 N onat ‚u 8 4 — — „ ; I 11 fl 101 f 8 
Warschau. 6 Tage 97 — I Kassen-Anw; RtlllE 
Warschau. 2 Monat — Denf = 101 ® 
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